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KirchgemeindeOberburg

Präsidentin: Karin Baumgartner, Kirchgasse 3, 3414 Oberburg, Tel. 034 422 62 65
Pfarramt: Christian C.Adrian, Kirchgasse 3, 3414 Oberburg, Tel. 034 422 24 39

Mail: christian.adrian@kirche-oberburg.ch
Niklaus Friedrich, Kirchgasse3, 3414 Oberbug, Tel. 034 424 07 71
Mail: niklaus.friedrich@kirche-oberburg.ch

Sekretariat: Sibylle Roth, Kirchgasse 3, 3414 Oberburg, Tel. 034 422 40 46,
Mail: sekretariat@kirche-oberburg.ch

Sigrist: Martin Niederhauser, Kirchgasse 3, 3414 Oberburg, Tel. 034 424 01 19,
Mail: sigrist@kirche-oberburg.ch

Homepage: www.kirche-oberburg.ch

Gottesdienste Abholdienste siehe im Anzeiger

Amtswochen:
1. bis 30. Juni: Christian Adrian, Tel. 034 422 24 39
christian.adrian@kirche-oberburg.ch

Kinder und Jugendliche

KUWKindertreff

Freitag,21. Juni
14.30 bis 17.30 «Abschlussbräteln
auf dem Siebenwegeplatz»
Treffpunkt: 14.30 an der
Krauchthalstrasse 118.
Abholen direkt beim Siebenwege-
platz um 17.30 Uhr

Dorffest Oberburg 2024
Nach 10 Jahren findet vom 14. bis
16. Juni 2024 in Oberburg wieder
ein grosses Dorffest statt und feiert
seit den Anfängen 1974 sein 50. Ju-
biläum
(www.dorffeste-oberburg.ch).

Die Kirchgemeinde Oberburg wird
an diesem Fest auch mit einem
Stand vertreten sein. Dort kann
man sich nach Wunsch aus einer

Vielzahl von Segen einen für sich
aussuchen undmitnehmen.

Auch der
Sonntagsgottesdienst

vom16. Juni
findet um10.00Uhr
amDorffest statt.

Wir freuen uns auf Sie!

SONNTAG,9. JUNI

09.30 Gottesdienst (Christian Adrian)
im Kirchgemeindehaus,wegen Umbau der Heizung in der Kirche
Klavier: Tatjana von Gunten-Massalova
Anschliessend Kirchgemeindeversammlung

SONNTAG, 16. JUNI

10.00 Gottesdienst am Dorffest Oberburg
(Christian Adrian und Niklaus Friedrich)
Mitwirkende: Tatjana von Gunten-Massalova,Klavier und
Jodlerklub Oberburg

SONNTAG,23. JUNI

09.30 Gesprächspredigt - Gottesdienst einmal etwas anders
(Niklaus Friedrich)
im Kirchgemeindehaus,wegen Umbau der Heizung in der Kirche
Klavier: Martin Geiser

Gottesdienste

RückblickKonfirmationvom 12.Mai

RückblickHeilpädagogischeKUW
dieses Jahrmit zweiOberburgern

AronRitter und Sedric Sinig

ein Säckchen Schoggiherzchen.

Liebi Jana, Liebe Lars, Liebe Joel,
Liebe Tim, Liebi Ayleen, Liebe Oli,
Liebe Livio, Liebi Anita, i bi stoutz
uf öich, dir heit das super gmacht!

Uf öiemzuekünftigeWägwünsche
i öich vo Härze aues Guete, viu
Glück u Fröid!

Bhüet nechGott!
Trix Ritter

Erwachsene
«Miteinander...ab 60!»

«Miteinander...Essen»
Donnerstag,6. Juni
12.00 im Kirchgemeindehaus

Die Anmeldungen nimmt bis am
Dienstag,4. Juni gerne entgegen:
Barbara Bolzli, 079 403 23 43

Kirchliche Handlungen

Taufe
5.Mai:
Debora Gerber,
Tochter des Stefan und der
Angela Gerber
Breitenwaldstrasse 51,
3414 Oberburg

Trauerfeier
7.Mai:
Martha Moser-Klötzli,
Geboren am 28. Januar 1924,
Gestorben am 20.April 2024,
Seniorenzentrum,Oberburg

Noch bis spätestens am 11. August
bleibt die Kirche wegen Umbauar-
beiten an derHeizung geschlossen.
Die Gottesdienste finden in dieser
Zeit imKirchgemeindehaus statt.
VielenDank für IhrVerständnis!

DerKirchgemeinderat Oberburg

Umbauarbeiten in der Kirche

SONNTAG,2. JUNI

Kein Gottesdienst in Oberburg.
Sie sind herzlich eingeladen einen Gottesdienst in einer Kirche der
Umgebung zu besuchen.

SONNTAG,30. JUNI

Kein Gottesdienst in Oberburg.
Sie sind herzlich eingeladen einen Gottesdienst in einer Kirche der
Umgebung zu besuchen.

Nach acht Jahren KUWUnterricht
wurden am Sonntag 12. Mai in der
Kirche in Oberburg drei junge
Frauen und fünf junge Männer
konfirmiert. Als Thema haben sie
Leidenschaft gewählt.
In der Vorbereitungszeit für ihren
grossen Tag haben sie 2 Lieder und
verschiedene Musikstücke ausge-
sucht, eine Konfzeitung gestaltet,
die Begrüssung, ein Gebet und die
Texte zu den Mitteilungen ge-
schrieben. Voller Leidenschaft ha-
ben die Konfirmandinnen und

Konfirmanden das Zitat des US
Amerikanischen Schauspielers
Jack Lemmon: «Die Jugend hat
doch das Recht etwas verrückt zu
sein, ihre Leidenschaften auszu-
leben», als Kirchendekoration gra-
fisch gestaltet.
MitvielWitz stellten JoelundLivio
anhandeinerPowerPointPräsenta-
tion die Leidenschaften der jungen
Frauen und jungenMänner vor.
Am Ende des Gottesdienstes
schenkten die Jugendlichen ihren
Müttern eine Rose und den Vätern

KUW 8.KLASSE
Mittwoch,5. Juni bis
Sonntag,9. Juni
Konflager in Schönenberg ZH

«Miteinander...Reisen»
Donnerstag,20. Juni
Alle Seniorinnen und Senioren ha-
ben Anfang April eine Einladung per
Post erhalten...
Wir wünschen allen,die sich ange-
meldet haben einen wunderschö-
nenen Tag.

Konffoto: Alex Bichsel Fotografie

Am Samstag, 4. Mai 2024, wurden
in der Stadtkirche Burgdorf 5 Ju-
gendliche konfirmiert. Da drunter
waren auch zwei Oberburger: Sed-
ric Sinig und Aaron Ritter. Die
wunderschöneFeierwurdevonder
Katechetin für das regionale heil-
pädagogische KUW, Barbara Mo-
ser, von der KUW-Mitarbeiterin,
Rosmarie Umaparan und von Pfar-
rer Ueli Fuchs gestaltet, unter viel-
fältiger Mitwirkung der 5 Konfir-

mandinnen und Konfirmanden.
Am Schluss der Feier konnten wir
von der Kirchgemeinde Oberburg
den beiden frischgebackenen Kon-
firmiertenherzlich gratulierenund
ihnen ein kleines Geschenk über-
reichen.BhüetöichGottundzögert
nicht,Kontaktaufzunehmen,wenn
ihr etwas braucht!

Christian C. Adrian, Pfarrer
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Mitteilung

RestaurantHolderblüete inOberburg
Im Restaurant Holderblüete im
Erdgeschoss des Seniorenzen-
trums Oberburg gab es einen
Wechsel, Tamara Moser hat die
Aufgabe der Gastgeberin am 1.
März 2024 übernommen.
Ein freundlicher Nachmittag im
März lädt zum Spazieren und zum
anschliessenden Kaffeehalt im Re-
staurant Holderblüete ein. Lä-
chelnd begrüsst Tamara Moser die
neuen Gäste. Es sind Bewohnende
aus dem Seniorenzentrum, die am
Nachmittag im Restaurant Platz
nehmen und sich unterhalten wol-
len. Oft sind es Stammgäste und sie
ahnt meistens schon, welches Ge-
tränk sie servieren darf, manchmal
kann sie ein kleines Dessert dazu
anbieten. Sie liebt diese Arbeit, ei-
nerseits weil sie die Bewohner, die
regelmässig das Restaurant besu-
chen kennt und sie freut sich ande-
rerseits, wenn sie auswärtige Gäste
bedienen darf.
Es ist Tamara Mosers Ziel, das Re-
staurant Holderblüete in der brei-
ten Bevölkerung wieder mehr ins
Gedächtnis zu rufen. Sie denkt,
dass es nicht überall bekannt ist,
dass imRestaurantnichtnur fürdie
Bewohner des Seniorenzentrums
sondern auch für auswärtige Gäste
gekocht wird. Das bewährte Kü-
chenteam bereitet täglich frisch ge-
kochteMenüs zu. DasMenü kostet
inkl. SuppeundSalat Fr. 19.50.Wer
sich mit dem Tagesmenü nicht an-
freunden kann, kann auf die Saiso-
nale Karte zurückgreifen. Hier
können dieMenüs je nach Kunden-
wunsch zusammengestelltwerden,
auch fleischlose und vegetarische

Gerichtewerdenangeboten.Dieak-
tuellen Menükarten sind jeweils
auf der Homepage des Senioren-
zentrums aufgeschaltet.
Das Restaurant verfügt über 62
Sitzplätze im Innenbereich und 30
Plätze im Aussenbereich, geöffnet
ist es 365Tage imJahr,währendder
Wochevon09.30Uhrbis 16.30Uhr
und am Sonntag ab 10.00 Uhr. Auf
Wunsch und vorherige Anmel-
dung zaubert der Küchenchef mit
seinemTeamauchabendsfürGrup-
pen und geschlossene Gesellschaf-
ten das perfekte Menü auf den
Tisch.
Die gelernte Modeverkäuferin Ta-
mara Moser kam schon früh mit
dem Gastgewerbe in Kontakt. Ihre
Mutter führte zusammen mit
ihrem Partner die SpanischeWein-
halle in Burgdorf. Dort machte sie
sich jeweils in der Küche nützlich

und half beim Service. Für sie war
klar, dass sie ihre Berufung gefun-
den hatte und sie meldete sich 2016
auf eine Stellenausschreibung im
RestaurantHolderblüeteundarbei-
tet seit dieser Zeit im Restaurant.
Seit dem01.März2024 leitet siemit
einem Pensum von 43 % in einem
Team von drei Personen das Re-
staurant. Aktuell ist ein Stellenin-
serat aufgeschaltet, eine vierte Per-
son soll das bestehende Team er-
gänzen.
Langsam füllt sich das Restaurant
undTamaraMoser ist in ihremEle-
mentundunterhält sichhierundda
und bringt gut gelaunt die Geträn-
ke zu ihren Gästen, sie ist die per-
fekte Gastgeberin.

Ursula Scheidegger

Kirchlicher Bezirk Unteres Emmental

«Über denWind können wir nicht bestimmen, aber wir können die Segel
richten». So heisst ein altes Sprichwort. Ob es vonAristoteles stammt oder
von den Wikingern oder aus China (man findet alles…): Es nimmt eine
(manchmal auch leidvolle) Lebenserfahrung auf. Nicht immer weht der
Wind aus jener Richtung, die wir uns wünschen. Gleichzeitig erinnert es
daran: Es kann trotzdem weiter gehen. Oder eben: wir können die Segel
(anders) richten.
Vielleicht sind Sie auch gerade in einer Situation, in welcher Sie den Ein-
druck haben, derWind blase Ihnen entgegen?Vielleicht könnte es sich in
Ihrer Partnerschaft oder in Ihrer Familie lohnen, über eine andere Aus-
richtung Ihrer Segel nachzudenken? Vielleicht stecken Sie in einer ande-
ren Beziehungskonstellation und möchten dem nachgehen, ob Sie nicht
besser Fahrt machen könnten? Dann wäre möglicherweise ein Gespräch
aufderBeratungsstelleEhe-Partnerschaft-FamiliedeskirchlichenBezirks
Unteres Emmental in Burgdorf etwas für Sie. Denn die Segel passend zu
richten, brauchtmanchmal einwenigVorbereitungundÜbung. Ichunter-
stütze sie gerne dabei.

Matthias Hügli

www.kirchlicher-bezirk-unteres-emmental.chunter «AngeboteundBera-
tungen» und dann «Beratungsstelle Ehe-Partnerschaft-Familie».


